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Nrmdmlngs - Sktt
der

Großherzogüchen Generaldirektion der Staatseisenöahnen.
Karlsruhe, den 18 . Juli 1800 .
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Sonstige Bekanntmachungen .
Grz«nisati» n .

Nr . 83286 . Mit Genehmigung des Großh. Mini
steriums des Großh. Hauses und der auswärtigen Ange
legenheiten wird in Durlach zur Leitung der Geschäfte des
Bahnhofumbauesdaselbst ein besonderes, der Großh. General¬
direktion unmittelbar unterstehendes Eisenbahnbau -
büreau errichtet, welches am 20 . Juli l. I . ins Leben tritt .

F«hrpl«>.
Nr . 84247 . R . 1 . Auf der Strecke Würzburg -Lauda

kommt an Sonntagen — erstmals am 15 . Juli — ein
neuer Bedarfsgüterzug in nachstehendem Fahrplan zur
Ausführung:

Zug 740 »
Würzburg . ab 8Z2 L
Geroldshausen . . . an 9Z5

„ . . . ab 9Z0 .1
Lauda . an IM .

2 . Bedarfsgüterzug 1042 Lauda- Neckarelz verkehrt an
Montagen regelmäßig (erstmals am 16 . Juli) .

Die graphischen Fahrpläne und das Dienstfahrplanbuch
sind hiernach handschriftlich zu berichtigen.

Nr . 88072 . R . Auf Seite 31 der Wartezeitentabelle
ist nachzutragen:

Zug 196 wartet in Karlsruhe auf
Zug 267 von Mühlacker 10 Minuten.

Nr . 85073 . k . Die Blockstation, Wartstation 193
zwischen Rastatt und Oos wird mit sofortiger Wirkung bis
mit Zug 11 in den Zugmeldedienst einbezogen .

Auf Seite 6 der Vollzugsbestimnmngen ist entsprechender
handschriftlicher Vermerk zu machen.
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Aers«lk«vkrkchr .^'j
Nr . 83469 . 0 . Äm U . Ängnst L K. findet' in Ichen¬

heim ein FeuerwehikfH stakt. -
Den von auswärts zureisenden Feuerwehrleuten

' wird
unter der Bedingung , daß sie Uniform tragen , zur
Hii^ û RtzcksHhvt r«ch Kehh . OHnlmrg Dchglingen
die in Erlaß Air. 36716 L . vom Jahr 1888 — Verord¬
nungsblatt Nr . 27 — und in K 25 der Dienstanweisung
für die Zugführer und Schaffner, Theil ll, : vorgesehene
Fahrpreisermäßigung bewilligt.

Die hiemach am 4 . und 5 . August gelösten Fahrkarten
gelten zur Rückfahrt bis einschließlich 6,,August.

w . . , . i> . i! . -
4 ! U:

Zoll- und Stkuermsru .
> -' s!

Nr . 83263. 0 . Es wird darüber Klage geführt, daß
die statistischen Anmeldescheine für die Ausfuhr vielfach
mangelhaft ausgefertigt sind , wodurch den Grenzstationen
eine ganz erhebliche Mehrarbeit erwächst . Insbesondere
wird bemängelt : Die VerwendungvorschriftswidrigerFormu
lare , die Anwendung fremder Sprachen , die ungenaue In¬
haltsangabe namentlich bei Metall -, Eistv -,

' Messing ückd
Kurzwaareü sowie bei Maschinen, fehlende oder unrichtige
Gewlchtsängaben , Fehlen des Bestimmungslandes , Unzu
länglichkeit der erforderlichenMarken oder Verwendung von
aus unbrauchbar gewordenen Formularen ausgeschnittenen
Marken oder sogar von Briefmarken, Fehlen des Datums
und der Unterschrift der Versender, vor Allem auch das
Fehlen des Expeditionsstempels auf . den Anmeldescheinen.

Den Dienststellen wird die genaue Beachtung der Be¬
stimmungen im Abschnitt V der Kundmachung 11 Theil I,
Seite 203 ff. mit dein Änsügen in Erinnerung gebracht,
daß die handschriftliche Unterzeichnung der Anmelde¬
scheine durch Stempelabdruck oder Vordruck der Firma des
Ausstellers nicht ersetzt werden kann .

4 '

^ Kasse«- «ad Rechll«nzsmse«.
Nr . 83298 . L . Bisher wurden die Kosten für Abort¬

entleerung theils
'
auf 8 3o 1 , theils auf H 21 ck angewiesen.

Es wird bestimmt , daß derartige Kosten künftig allgemein
auf 8 216 zu verrechnen und seitens der Großh . Bahn-
bauinspektoren.aus Bahnunterhaltungskredit anzuweisen sind.

Nr . 86165 . 1ä. Der höchst zulässige Kassenvorrath der
.Stationskasse Gutach ist auf 800 A . festgesetzt worden.
Die Verordnung vom 16 . Januar d. I . Nr . 6335 . L .
(B-Bl. Nr . 4) ist hiernach zu berichtigen.

Aasgefuu-kues Geld .
Es wurde aufgefunden :

am 4 . Juli im Bereich des Bahnhofes Rappenau ein
Geldtäschchen mit 10,06 .15 . ;

am 4 . Juli im Lokalzuge X » und in Basel abgeliefert
ein Geldtäschchen mit 2,25 u/5.

;

Kerso«al«achrichtrn .
Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Großh .

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 1 . Juni
l . I . ist Regierungsbaumeister Heinrich Abele in Rastatt
nach Durlach versetzt und mit der Leitung der Geschäfte
des daselbst errichtetenEisenbahnbaubüreaus für den Bahn¬
hofumbau in Durlach betraut worden.

4 .

Regierungsbaumeister Hermann Hembergerbei dies¬
seitiger Generaldirektion ist mit der Wahrnehmung der
Geschäfte eines Centralinspektors für den Hochbaudienst
betraut worden.
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